
Niederschrift 
 
Ortsbeiratssitzung Erksdorf am19.07.2010 im Bürgerhaus Erksdorf 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende   : 21.10 Uhr 
 
Anwesende des Ortsbeirats: 
    Helmut Schütz 
    Heinrich Trier 
    Iris Trier 
    Manfred Dehnert fehlte entschuldigt 
    Rainer Linker  
    Jürgen Mohr 
    Christiane Henkel 
 
Gäste: Stadtverordnete Frau Ilona Schaub 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bushaltestelle Steinweg/ Speckswinkler Straße 
3. Wahlen 2011 
4. Mitteilungen 
5. Verschiedenes 
Nicht öffentlicher Teil 
6. Bauantrag, Bau einer Lagerhalle 

 
Zu Top 1  Eröffnung und Begrüßung  

Der Ortsvorsteher Herr Schütz eröffnet die Ortsbeiratssitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. Er stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirats fest.  

 
Zu Top 2 Bushaltestelle Steinweg/ Speckswinkler Straße 

Der Ortsbeirat berät über Vorschläge wie man den Vandalismus an der 
Bushaltestelle im Steinweg unterbinden kann. Der Ortsbeirat ist gegen einen 
Rückbau oder Verlegung der Bushaltestelle im Steinweg. Es ist wenig Verkehr 
im Steinweg und somit gefahrenarm für die Schulkinder. Man bittet darum, 
dass die Stadt dafür sorgt, dass die Polizei öfter Streife fährt. Als weiteren 
Vorschlag bittet der Ortsbeirat zu prüfen, ob man die Bushaltestelle 
Videoüberwachen kann. Des weitern muss bekannt gegeben werden, dass 
entstandene Schäden von dem Verursacher behoben/bezahlt werden müssen. 
Die Bushaltestelle in der Speckswinkler Straße kann zurückgebaut werden, da 
dort keine offizielle Haltestelle ist und auch keine Schulkinder mehr einsteigen. 

 
Zu Top 3 Wahlen 2011 
  Herr Schütz fragt den Ortsbeirat wie bei der letzten Ortsbeiratswahl die  
  Vorbereitungen abgelaufen sind. Die Fristen müsste er bei Herrn Breitenstein  
  erfragen. Für die Aufstellung einer Bürgerliste hat man immer zu einer  
  offiziellen Bürgerversammlung eingeladen. Herr Dehnert möchte nicht mehr  
  kandidieren. 
 
 



Zu Top 4 Mitteilungen 
Die Landjugendgruppe lädt den Ortsbeirat zu seiner Jubiläumsfeier vom 
03.09.2010 bis 05.09.2010 ein. 
 
Die Feldwege „Neustädterweg“ und Richtung „ In der Platt“ wurden 
hergerichtet, damit das Wasser in die Gräben abläuft und nicht auf den Wegen 
Furchen reißt. 
 
Der Wildschadenschätzer Herbert Balzer ist von seinem Amt zurückgetreten. 
Es wird ein neuer Wildschadenschätzer gesucht. Interessenten sollen sich beim 
Ortsvorsteher melden. 
 
Änderungen zum Ortsrecht werden an den Ortsbeirat verteilt. 
 
Der Jugendclub soll ab Mo. den 02.08.2010 wieder geöffnet werden. Frau 
Maus von der Stadtjugendpflege wird mit dem Vorstand alles Nötige 
besprechen. 

 
Zu Top 5 Verschiedenes 
  Die Mäharbeiten die am 21.06.2010 im Protokoll der Ortbeiratssitzung  
  beanstandet wurden, sind immer noch nicht behoben worden. Des Weiteren ist 

auf dem Friedhof nicht ordentlich gemäht worden. Die Gräber sind voll von  
Gras- und Heckenschnitt, selbst in den Wasserbecken liegt Grasschnitt. Die  
Mähflächen müssten sofort ordentlich  nach dem Mähen verlassen werden. 
 
Nächste Ortsbeiratssitzung soll am 13.09.2010 stattfinden. 
 

Nicht öffentlicher Teil 
 

Zu Top 6 Bauantrag, Bau einer Lagerhalle 
  Das Ortsbeiratsmitglied Christiane Henkel verläst während Top 6 die 

Versammlung wegen Befangenheit.  
Der Ortsvorsteher legt die Baupläne aus und gibt einige Anmerkungen dazu. 
  

                        Der Ortsbeirat hat erhebliche Bedenken gegen den Bau einer Lagerhalle      
                       (Getreide, Dünger, Werkstatt) auf dem Nachbargrundstück des Friedhofes.  
 
                       Die Friedhofsruhe würde durch den Betriebsverkehr empfindlich gestört. Dazu    
                       kommt die Staubentwicklung, die bereits in der Vergangenheit zu erheblichen   
                       Beschwerden geführt hat.  
                       Nichtzumutbare Störungen der Friedhofsbesucher, die ihrer Toten gedenken   
                       wollen und des Ablaufs der Bestattungsfeiern werden nicht auszuschließen   
                       sein. 
                       Friedhöfe sind Stätten der Ruhe und des Friedens. Sollten die Ruhe und der    
                       Frieden auf dem Friedhof nicht eingehalten werden, sind massive Beschwerden   
                       zu erwarten. 
 
                      Der Bau der Getreidelagerhalle steht auch im Widerspruch mit der   
                      Friedhofssatzung der Stadt Stadtallendorf.  
 
 



                       Nach § 5; Verhalten auf Friedhöfen, Ziffer (2): 
                       Auf den Friedhöfen ist insbesondere nicht gestattet: 

                An Sonn- und Feiertagen und in der Nähe einer Bestattung störende Arbeiten   
                zu verrichten. 

                       In der Erntezeit wird auch an Sonn- und Feiertagen Getreide eingelagert.                     
 
                      Der Ortsbeirat stimmt mit 4 Neinstimmen und 1 Ja-Stimme gegen die   
                     Genehmigung des vorgelegten Bauantrages. 

 
 
 
 
 
 

Ortsvorsteher                                         Schriftführer 


